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Ärztebereitschaftsdienst  April 2013

Samstag   6. April 2013 Dr. Anwander-Bösch Bettina
Sonntag   7. April 2013 Dr. Trplan Arno

Samstag 13. April 2013 Dr. Fröis Hubert
Sonntag 14. April 2013 Dr. Hörburger Claus

Samstag 20. April 2013 Dr. Michler Reinhard
Sonntag 21. April 2013 Dr. Anwander-Bösch Bettina

Samstag 27. April 2013 Dr. Bannmüller Katharina
Sonntag 28. April 2013 Dr. Fröis Hubert

Ordinationszeiten Wochenenddienste 10.00 – 11.00 Uhr und
17.00 – 18.00 Uhr

Dr. Arno Trplan 05573/85555
Hörbranz, Heribrandstr. 3

Dr. Katharina Bannmüller 05573/82600
Hörbranz, Erlachstraße 1 oder 05573/84570

Dr. Hubert Fröis 05573/83747
Hörbranz, Lochauerstr. 55

Dr. Bettina Anwander-Bösch 05574/47745
Lochau, Landstraße 38

Dr. Claus Hörburger 05574/47565
Lochau, Bahnhofstraße 8

Dr. Reinhard Michler 05574/44300
Lochau, Alberlochstr. 27 oder 05574/46560
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Mitanand easse

Wer is(s)t schon gern allein?!

In Gemeinschaft schmeckt es gleich doppelt so gut und das Kochen fällt
auch weg! Deshalb  bieten wir allen Interessierten einen Mittagstisch
(Hauptgericht mit Suppe) um € 6,80. Sicher ergibt sich dabei eine gute
„Hohschtube“ oder vielleicht ein zünftiger Jass/Schafkopf?

Am Donnerstag, 11. April 2013 und 16. Mai 2013 sind wir wieder im
Riedstüble zu Gast. Dort genießen wir nicht nur das hervorragende
Menü aus Charly’s und Monika’s Küche, sondern freuen uns auch
über Daniela’s und Ilse’s freundliches Service und an der schönen
Dekoration der Gaststube.

Anmeldung jeweils bitte bis Mittwoch abends 18.00 Uhr unter
Telefon 8 29 79.
Wer eine Fahrgelegenheit braucht, bitte ebenfalls melden.

Auf euren Besuch freuen sich Daniela, Charly und Ilse Haider mit Team.

PS. Wir bieten nach vorheriger Bestellung jederzeit die Möglichkeit,
ein oder mehrere Gerichte abzuholen bzw. von Angehörigen,
Nachbarn abholen zu lassen, zB. nach einem
Krankenhausaufenthalt, bei Krankheit oder Gebrechen usw. Bitte
nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Terminvormerkungen und Informationen:

- Antragsberatung für Landwirte voraussichtlich am Dienstag, 23. April 2013
  Genaue Uhrzeit wird den Landwirten noch bekannt gegeben (eventuell per
  Mail).

- Leiblachtaler Umweltwoche vom 1.- 9. Juni 2013
  Es finden in allen Orten interessante Veranstaltungen statt.

- Tag der Schifffahrt Sonntag 7. April 2013, www.vorarlberg-lines.at

- Familientag mit Rad und Schiff am Donnerstag, 9. Mai 2013,
  www.vorarlberg-lines.at
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Pfarre St. Ulrich Möggers

Kirchliche Termine:

Fr 12.04. 14.00 Uhr: Erstbeichte
für  Erstkommunion-
kinder

So 14.04 Vorstellung der Firmlinge

So 05.05.Erstkommunion:
09.00 Uhr Abholen bei der
Volksschule

Do 09.05.Christi Himmelfahrt:
9.15 Uhr Festgottesdienst

So 12.05.Muttertag
So19.05. Pfingstsonntag
Mo 20.05 Pfingstmontag:

Firmung mit
Diözesanadministrator
Benno Elbs (geplant)

Do 30.05.Fronleichnam mit
Prozession

Im Mai laden wir jeden Dienstag um
19.30 Uhr zur Maiandacht ein.

Jeden Mittwoch ist um 9.00 Uhr
Gebetsstunde im Pfarrheim.

Ab Mai jeden Sonntag um 15.00
Uhr Ulrichsgebet in der
Ulrichskapelle (soweit möglich
wegen Renovierung).

Am  8. April um 14.00 Uhr ist im
Gemeindezentrum der letzte
Seniorennachmittag vor der
Sommerpause.

www.pfarre-moeggers.info

Zu Gott heimgekehrt sind

Frau Irene Fend geb.
Ruess
am 16.02.2013 und

Frau Agathe Fessler
geb. Sinz
am  21.03.2013

Der Herr schenke ihnen die
ewige Freude.

Das Sakrament der Taufe
haben empfangen:

am 02. März 2013

Rosa Alegra
der Jutta Stadler und des Michael
Eberl und

am 17. März 2013

Heidi
der Raphaela Heine und des Rainer
Bereuter

Michael und Tobias
der Elisabeth und des Heino
Bereuter (aus Alberschwende)

Herzlichen Glückwunsch!
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Erstkommunion

Am 5. Mai 2013 feiern

Emilie Netzer und

Emanuel Huber

die erste heilige Kommunion unter dem Thema:

„Jesus unser Freund“.

Bei der Vorbereitung auf die
Erstkommunion stellen die
Tischrunden wie immer
besondere Höhepunkte dar.

Zu den Themen: Licht,
Wasser, Brot und
Versöhnung wird gebastelt,
gebetet, gezeichnet,
gebacken und natürlich
gelacht. Ein großes
Dankeschön gilt den
Tischmüttern Conny und
Sonja, die ihre Kinder auf die
Erstkommunion vorbereiten.

Maria
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Firmung 2013

Die Firmung will unseren Lebensweg festigen und uns stärken durch die
Kraft Gottes.
Sie möchte uns ermutigen, uns mit unseren Fähigkeiten für diese Welt und
für die Menschen zu engagieren.

Diese Kraft des Heiligen Geistes wird am Pfingstmontag, den 20. Mai 2013

Flach Fabian
Gmeiner Maria
Giselbrecht Chiara
Heidegger Daniel
Heidegger Marco
Hefel Fabienne
Hagspiel Robin
Leite Jakob
Moranduzzo Pia
Schneider Tobias

bei ihrer Firmung zugesagt. Sie möchte ihnen helfen, ihrem Leben Sinn und
Richtung zu geben und das eigentliche Ziel, ein Leben bei Gott, nicht aus
den Augen zu verlieren.

Maria
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Ich glaube an den Heiligen Geist.

Ich glaube, dass er
meine Vorurteile abbauen kann.

Ich glaube, dass er
meine Gewohnheiten ändern kann.

Ich glaube, dass er
meine Gleichgültigkeit überwinden kann.

Ich glaube, dass er
mir Phantasie zur Liebe geben kann.

Ich glaube, dass er
mir Warnung vor dem Bösen geben kann.

Ich glaube, dass er
mir Mut für das Gute geben kann.

Ich glaube, dass er
meine Traurigkeit besiegen kann.

Ich glaube, dass er
mir Liebe zu Gottes Wort geben kann.

Ich glaube, dass er
mir Minderwertigkeitsgefühle nehmen kann.

Ich glaube, dass er
mir Kraft in meinem Leiden geben kann.

Ich glaube, dass er
mir einen Bruder, eine Schwester an die Seite geben kann.

Ich glaube, dass er
mein Wesen durchdringen kann.

Karl Rahner
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Alles Gute zum Muttertag!

Der Weg deiner Mutter

Deine ersten zaghaften Schritte ins Leben
konnte ich nicht sehen, mein Kind, wohl aber spüren.
Kräftig haben deine kleinen Beinchen
in meinem Körper gestrampelt, so als wolltest du
dein Dasein deutlich machen.

Fröhlich kreischend liegst du jetzt vor mir, mein Kind.
Deine kleinen Ärmchen und Beinchen
fuchteln aufgeregt durch die Luft, so als wolltest du
die Wichtigkeit deiner Aussagen unterstreichen.

Ich halte dich so, dass deine Füße den Boden berühren,
und schon setzt du Schritt vor Schritt.
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Wohin wirst du gehen, mein Kind?
Wie viele Irrwege wirst du zurücklegen,
bis du deinen Weg gefunden hast,
wie viele Abgründe liegen vor dir,
wie viele Stolpersteine werden dich zurückwerfen,
wie viele Gefahren dir auflauern?

Meine Liebe wird dich begleiten, mein Kind,
sie wird deinen Träumen und Visionen Nahrung geben,
sie wird dich wärmen, wenn du frierst
unter der Kälte der Menschen,
sie wird dir Geborgenheit schenken,
dort wo du dich fremd fühlst,
sie wird dich lehren, aus Steinen im Weg
Brücken zu bauen.

Ich werde dich loslassen, mein Kind,
denn nur in Freiheit kannst du deinen Weg finden.
Deine Füße werden verschiedenen Spuren folgen,
unterschiedliche Wege gehen,
hast du aber die Spur entdeckt,
gegangen aus Liebe zum Leben, so wisse
dies war der Weg deiner Mutter.

Gerda Peschke, Aktion Leben



02.04.2013 Jahrgang 2013,  II. Ausgabe

Seite 10 MÖGGERS  AKTUELL

Zehn Jahre Palliativstation am LKH
Hohenems

Rund 1.800 PatientInnen und deren Angehörige wurden bislang
betreut

„Ein maßgebliches Ziel unseres Gesundheitssystems ist es, den
Patientinnen und Patienten bestmögliche Lebensqualität zu gewährleisten
– auch in der letzten Lebensphase. Mit der vor zehn Jahren am LKH
eingerichteten Palliativstation wurde ein wichtiger Meilenstein in der
palliativen Kultur des Landes gesetzt, der auch über unsere Grenzen
hinweg Beachtung findet“, erklärt Landesrat Dr. Christian Bernhard
anlässlich der Pressekonferenz zum zehnjährigen Bestehen der
Palliativstation am Landeskrankenhaus Hohenems.

Wie wichtig diese Einrichtung ist, zeigen schon die Zahlen. Seit der Eröffnung
2003 wurden rund 1.800 Menschen in der einzigen Einrichtung für Palliativpflege
in Vorarlberg behandelt und gepflegt. Während die Palliativmedizin anfangs
noch wenig bekannt war und auch mit Skepsis betrachtet wurde, hat sich dieser
Bereich der Medizin in den letzten Jahren als wichtige Sparte entwickelt.
Behandelt werden neben TumorpatientInnen auch geriatrische PatientInnen
sowie Fälle von COPD und terminaler Nieren- oder Herzinsuffizienz. Im
Mittelpunkt der Arbeit der 23 MitarbeiterInnen steht dabei, schwerkranken
Menschen die größtmögliche Unterstützung zu geben und ihre Würde zu
bewahren.

Großes Engagement

„Das Team der Palliativstation hat in den vergangenen zehn Jahren für viele
Menschen in der allerletzten Lebensphase eine letzte Heimat und einen
besonderen Hort der Geborgenheit aufgebaut“, lobt Dir. Dr. Gerald Fleisch,
Geschäftsführer der Vorarlberger Krankenhaus-Betriebsgesellschaft,das
Engagement der MitarbeiterInnen. Neben der rein patientenorientierten Aufgabe
erfüllt die Station eine wichtige Funktion in der Vermittlung von Fachwissen und
gesellschaftspolitischer Haltungen im Sinne einer palliativen Kultur. So stellen
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die regelmäßigen Exkursionen von Schulklassen einen ganz wichtigen Bereich
dar. „Dabei erleben Jugendliche, was es heißt, PatientInnen mit Wertschätzung
und Würde zu begegnen und zu sehen, dass das Leben trotz schwerer
Krankheit lebenswert sein kann“, berichtet OA Dr. Otto Gehmacher, ärztlicher
Leiter der Palliativstation,aus der Praxis.

Hoffnung als therapeutisches Element

„Auf einer Station, die im Volksmund gerne als „die Sterbestation“ bezeichnet
wird, findet man überraschenderweise eine ungeheure Lebenskraft und
Lebensfreude vor, die Patienten im Angesicht ihrer existentiellen Bedrohung
ausstrahlen“, erklärt Prim. Dr. Günter Höfle, Chefarzt des LKH Hohenems,und
betont, dass der Aufbau der Palliativstation am LKH Hohenems
palliativmedizinische Betreuung auf höchstem Niveau ermöglicht.  Eine zentrale
Rolle hat dabei die interdisiziplinäre Zusammenarbeit aller Berufsgruppen Dazu
gehören neben medizinischer und pflegerischer Versorgung auch therapeutische
und seelsorgerische Belange. „Menschen in palliativer Betreuung, egal ob als
PatientInnen oder als Angehörige, sind oft mit tiefgreifenden, existentiellen
Fragen konfrontiert“, weiß Dr. Gehmacher. Deshalb gehört neben einer
Psychotherapeutin und einer Musiktherapeutin auch Krankenhausseelsorger
Gerhard Häfele zum Team der Palliativstation. Hoffnung ist dabei das wesentliche
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therapeutische Element. „Auch wenn oft nicht mehr die Hoffnung auf Heilung im
Vordergrund steht, gibt die Gewissheit, dass wir etwas gegen Schmerzen,
Atemnot oder Übelkeit  tun können, den PatientInnen Hoffnung und Trost“,
berichtet Dr. Gehmacher. Auch das mobile Palliativteam leistet hier einen
wichtigen Beitrag und ermöglicht in enger Kooperation mit der Palliativstation die
Betreuung von PalliativpatientInnen zu Hause. Dabei werden vor allem die
HausärztInnen und die Hauskrankenpflege bei komplexen Situationen unterstützt.

Veranstaltungsreihe zum 10-jährigen Bestehen

„Der Begriff „Palliative Kultur“ spiegelt die Wertschätzung  einer Gesellschaft
ihren alten und kranken Menschen gegenüber wider“, erklärt Dr. Gehmacher.
„Dies soll auch durch eine Veranstaltungsreihe im Rahmen der 10-Jahresfeier
zum Ausdruck gebracht werden.“ In insgesamt 12 Veranstaltungen beschäftigen
sich Vorarlberger Künstlerinnen und Künstler mit den Themen Alter, Krankheit
und Sterben und ihrem Umgang damit. Die Zugänge reichen dabei von einer
Lesung mit Michael Köhlmeier über eine Ausstellung im Palais Liechtenstein
zum Thema „Graurand“ bis zum Klavierkonzert mit Yunus Kaya. Für Fachleute
findet am 8. und 9. März ein Palliativsymposium im Bildungshaus Batschuns
statt. Die Palliativstation selbst feiert ihr zehnjähriges Bestehen neben einem
offiziellen Festakt auch mit einem „Tag der Offenen Tür“ am 2. März, zu dem alle
Interessierten eingeladen sind.

Hohe ethische Verantwortung

„Der Umgang mit dem Lebensende ist ein Seismograph für die Werte einer
Gesellschaft. Mit der Palliativstation wurde die hohe ethische Verantwortung im
Umgang mit schwer Erkrankten und Sterbenden messbar. Seitens der
Vorarlberger Krankenhaus-Betriebsgesellschaft werden wird alles unternehmen,
diesen Wert auch in die Zukunft zu tragen“, betont KHBG-Geschäftsführer Dr.
Fleisch.

Kontakt
Dr. Andrea Bachmann
Tel 05522 / 303 – 5015
andrea.bachmann@khbg.at
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YMMC (Young Mixed Music Concert)
Konzerterfolg der Jungen Leiblachtaler

Am Sonntag den 3. März 2013 luden die Jungen Leiblachtaler (die Jugend
der Musikvereine Eichenberg, Hohenweiler, Möggers und Lochau mit
Unterstützung der Musikschule Leiblachtal), zum  YMMC-Young Mixed
Music Concert, in das Mehrzweckgebäude nach Eichenberg. Unter der
Leitung von Dieter Bischof studierten die Jugendlichen ein peppiges und
unterhaltsames Programm ein. Neben dem König der Löwen, Lady Gaga
und Katy Perry kamen auch jugendliche Märsche zum Einsatz.

Der Mehrzweck Saal in Eichenberg war mehr als übervoll. Begrüßen durfte
der Bürgermeister von Eichenberg (Alfons Rädler) unter anderem den
Landesobmann des Blasmusikverbandes Wolfram Baldauf mit Brigitte
Denifl, Musikschuldirektor Manfred Heil mit Astrid Heil sowie die Vorstände
der Musikvereine, Musikanten, Ehrenmitglieder der Vereine, Eltern und
Verwandte der Jungen Leiblachtaler und interessierte Kinder.

Das sehr gelungene Konzert der Jungen Leiblachtaler wurde mit kräftigem
Applaus belohnt. Worauf natürlich zwei Zugaben nicht fehlen durften. Im
Anschluss sorgte der Musikverein Eichenberg dafür, dass niemand hungrig
und durstig nach Hause fahren musste.  Dieter Bischof formulierte in seinen
Dankesworten: „Ein solcher Erfolg, wie dieser Konzertabend der Jungen
Leiblachtaler macht einfach Lust auf mehr!“ Es darf gesagt werden, es ist
noch einiges geplant.
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Termine des Musikvereines

06.07. - Dämmerschoppen des MV Möggers beim Dorffest in Kennelbach

14.07. - Musikfest Lindenberg, Teilnahme des MV Möggers am Umzug

28.07. - Musikfest Lech, Teilnahme des MV Möggers am Umzug

7./8.09 - Ausflug des MV Möggers

Die jungen Leiblachtaler beim Konzert in Eichenberg
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Möggers Tourismus

Die Obfrau von Möggers Tourismus Ilse Haider machte, bei der
stattgefundenen Jahreshauptversammlung  am 22.02.2013, einen
Jahresrückblick über die verschieden Tätigkeiten vom Jahr 2012-
2013.
Am 1.August wurde am Abend ein toller Ausflug auf dem Bodensee mit dem
Schiff gemacht, als Dankeschön  für die ausscheidenden
Vorstandsmitglieder und die fleißigen Hände, die mitgeholfen haben die
Tafeln beim Wasserweg im Ried zu restaurieren und aufzustellen.

Neue Schilder für die Pilger des Jakobsweges, für den Walderlebnispfad
in Weienried und Seppeles Höhe und eine Hinweistafel mit besonderer
Auszeichnung der Gasthöfe von Möggers in Schönstein, wurden
aufgestellt. Wir  vom Möggers Tourismus bedanken uns für die Jause, die
Ilse und Charly Haider bei ehrenamtlichen Tätigkeiten (Wegarbeiten,
Restaurierungen, usw.…….) spendieren.

Um das Ortsprospekts von Möggers auf den heutigen Stand aktuell zu
halten, planen wir zusammen mit dem  Waldpädagogikverein  aus
Kostengründen die Neuauflage eines gemeinsamen, ansprechenden
Prospektes. Die alten Prospekte werden trotzdem noch weiter
weiterverwendet.

Das Logo für Möggers Tourismus ist in Bearbeitung, Vorschläge und
Umsetzung aus der Möggerser Bevölkerung sind herzlich willkommen.
Ebenfalls durften wir einen Film über die Gemeinde Möggers anschauen
und unser Urteil dazu abgeben, der Film ist sehr gut und auch hier ist noch
ein sehr guter Sprecher (aus Möggers?) gesucht.

Wir möchten bei der Gemeinde anfragen ob es möglich ist, eine eigene
Mailadresse über die Gemeinde  für Möggers Tourismus zu bekommen,
damit sie bei Obfrau/mann Wechsel beibehalten werden kann.

In der Jahreshauptversammlung wurde die Kündigung des
Buchungssystems von Bodensee-Vorarlberg Tourismus beschlossen(1
Jahr Kündigungsfrist). Da dieses Buchungssystem nicht für Kleinvermieter
aus Möggers mit längerer Aufenthaltsdauer der Gäste, dafür ausgelegt ist.
Mit diesem Buchungssystem müssen Zimmer Freigehalten und mit
enormen Zeitaufwand gewartet werden. Es besteht trotzdem noch die
Möglichkeit, bei Verbesserungen seitens Bodensee-Vorarlberg wieder
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einzutreten. Der Eintrag im Katalog und die Grundmitgliedschaft bleibt wie
bisher erhalten, auch diverse Schulungen bei Bodensee-Vorarlberg können
trotzdem noch gemacht werden.

Eine 30-jährige Gästeehrung bei der Familie Alois Heidegger wurde durch
Bernadette Frick durchgeführt.
Verschiedene Prospekte für die Vermieter sind bei diversen
Prospektbörsen in Scheidegg oder auch im Gemeindeamt erhältlich.
Im Dezember wurde der Verein Möggers Tourismus nach Scheidegg
eingeladen, um beim Christkindelmarkt bei der Bewertung der
verschiedenen Verkaufsstände mitzuwirken.

Unter Allfälliges wurde angefragt ob es möglich wäre Wanderungen 1x in
der Woche für Einheimische und Gäste durchzuführen. Bei Interesse bitte
melden!!!!!!

Wir von Möggers Tourismus haben für Wünsche, Änderungen und
Interessen stets ein offenes Ohr.

Schriftführerin Eva Schaper-Fritz

Möggers Tourismus,     Ried 19a,  6900 Möggers, Telnr.: 05573-82979
e.mail: ilse.haider@riedstüble.at
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Jahreshauptversammlung Obst- und
Gartenbauverein Leiblachtal.

Am 1.3.2013 fand die 32. Generalversammlung des Leiblachtaler Obst- Gartenbau-
und Landschaftspflegeverein der Gemeinden Hohenweiler, Lochau, Möggers und
Eichenberg statt.
Obfrau Ruth Heidegger eröffnete pünktlich um 20.00 Uhr die Sitzung und
begrüßte die Gäste im Gasthaus Wellenhof in Lochau und verlas zu Beginn den
umfangreichen Tätigkeitsbericht des Vereins.

Anschließend wurde der Kassabericht sowie der Bericht der Kassaprüfer
verlesen und es wurde die Entlastung der Kassierin und des Vorstandes
beschlossen.

Es standen auch wieder Neuwahlen an. Herr Leo Matt, Obmann des OGV
Hörbranz war so nett und übernahm die Wahlleitung. Einstimmig wurde Frau
Ruth Heidegger als Obfrau wiedergewählt.
Auch die Obfrau-Stellvertreterin, Melitta Sohm, die Kassierin Angelika Holzer
und die Schriftführerin, Karin Fetz stellten sich der Wiederwahl und wurden
einstimmig gewählt.
Weiters wurden folgende Beiräte in den Vorstand gewählt:
Hohenweiler: Christine Bösch, Barbara Ghetta
Möggers: Eva Schaper-Fritz, Andreas Moser, Alois Heidegger (Brennerei)
Eichenberg: Berti Rupfle
Lochau: Melitta Sohm
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Familienpassaktion
Dornbirner Messe

Mit dem Familienpass auf die Dornbirner Frühjahrsmesse -
04. April bis 07. April 2013

Genießer, Modebewusste und „Hüslebauer“ kommen auf der Dornbirner
Frühjahrsmesse 2013 wieder voll auf ihre Kosten. Auch Kindern wird beim
Messebesuch nicht langweilig werden. Wer bei der Messe-Rallye
unterhaltsame Aufgaben löst, wird mit einem Überraschungspreis belohnt.
Wer lieber mit Gleichaltrigen spielt und bastelt, ist im „Kinder-Ländle“
bestens aufgehoben. Alle Details unter www.messedornbirn.at/
frühjahrsmesse.

Familienpass-Tarif:
Mit dem Familienpass zahlt ein Erwachsener (8 Euro) Eintritt, der Rest der
Familie kann die Messe kostenlos besuchen.
Vorarlberger Familienpass
05574/511-24159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass

Frau Melitta Sohm stellte das tolle Angebot der OGV vor und verwies auf die
Homepage des OGV, auf welcher immer aktuelle Themen und
Veranstaltungen zu finden sind.

Anschließend referierte Frau Martina Tiefenthaler vom „Elfenkräutergarten“
(www.elfenkraeuterkarten.at) über die beeindruckenden Heilkräfte, welche
Kräuter besitzen. Wie einfach man selber Heilmittel aus Kräutern herstellen
kann, durften wir dann auch gleich miterleben. Sie zeigte uns, wie einfach
es ist, eine Thymiansalbe herzustellen.
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Wichtige Mitteilung für das nächste"MÖGGERS AKTUELL"
Textbeiträge sollten  bis  spätestens  20.05.2013 beim

Gemeindeamt  mit Mail josef.eienbach@moeggers.at abgegeben sein.

Wann - Was - Wo - Wer ........
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April 2013

So. 07.04. Tag der Schifffahrt Bregenz
Mo. 08.04. 14:00 h Seniorennachmittag

Gemeindehaus
Do. 11.04. Mitanand Eassa Ried Stüble
Di. 23.04. Antragsberatung Landwirte
26.-28.04. Ausflug Heimatbühne

nach Nürnberg

Mai 2013

So. 05.05. Erstkommunion
Do. 09.05. Familientag Schifffahrt
Do. 16.05. Mitanand Eassa Ried Stüble
Sa. 18.05. 20.00 h Jubiläumskonzert

Singgemeinschaft
Mo. 20.05. Firmung
Sa. 25.05. Fußball Ortsvereinturnier

Haus oder Wohnungen im
ehemaligen Gasthaus Hirschen in
Weienried zum sofortigen Einzug
zu vermieten.
Bei Interesse bitte bei Ruck
Dietmar 0664 3080466 oder
Ruck-Sohler Beate 0664 1138541
melden.

Für die Landwirte:

DIESELBESTELLUNG
bis 10.04.2013
bei Erich Eller
Tel.: 84247

Weitere Termine 2013

01. - 09.06. Leiblachtaler Umweltwoche
Sa. 15.06. 20.00 h Stadlfest mit

Sonnwendfeier Dorf
So. 16.06. Frühschoppen Stadlfest
21.-23.06. Feuerwehrfest in Hörbranz
Sa. 06.07. Fußball Einladungsturnier
Sa. 06.07. Dämmerschoppen MV

Möggers in Kennelbach
05.-07.07. Feuerwehrfest in Doren
So. 14.07. Musikfest Lindenberg
So. 28.07. Musikfest Lech
07.-08.09. Ausflug Musikverein


